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Richt Ber«kr»iig, sonder« «p»i-

Neber die Bismarck-Feier am 1. April
enthalte» di« neuesten deutschen Zeitun-
gen nichts, was nicht schon das Kab«l
gemeldet hat.. Dem.Kanzler wurde in
der That da« Gut Schönhausen schul-
denfrei übergeben, dcr Kaiser küßte ihn.
Alles schwamm in Jubel und Seli^keü
di» Sache weit getrieben. Die

richtete daher
Worte an das deut-

wie sie der 70.^ieburtstag
biegen und wogegen wir unsere Stimme
erheben muffen, das ist das Maßlose
in diesem Cultus.

Ueber die Politik deS Fürsten Bismarck
wird erst die Nachwelt em abschließende«
Urtheil haben. In ihren Grundzügen

lieAt sie indeß heute schon klar da; sie

macht zur in Deutsch-
land. Daß diese Politik in ihren Zielen

Preußens" über dtt Traditio-
nen des Fürstenthums von Gottes Gna-
den stellte; sie bedurfte der Werkzeuge,

unZ dessen 8> >. und fpur-

desDeutschenßeiches mit der Rücks^ritts^

es doch abstoßenderen Auswuchs
des Materialismus giebt, als diese Art

einem

F ' >s »

marckliteratur, die dieser eine Tag
gezeitigt. Eine wahre Fluth von Bro-
schüren und Büchern überschwemmt uns;
die Spekulation hat sich des Artikels be-
mächtigt und macht, wie es scheint, vor-
zügliche Geschäfte. Selbst das Bild des
großen Friedrich und der andere» her-
vorragenden Herrscher Preußens ver-

blaut?über wen hätten wir eine gleich

deutschen Heros und
daß die ofsiciellen Dichter des Cäsarcn-
thums nicht nur geschmackvoller in der

Wir haben es hier einem
Fäulnißprozeß bedenklichster Art zu thun.Ein entsetzlicher und schauerlicher An-
blick ist es, wenn ein großes Volk zu Eh-
ren eines ?großen Mannes" sich selbst
entmannt; wenn ihm kein Ideal in sei-
nem Herzen mehr so viel gilt, wie ein ei-serner Fuß in seinem Nacken ; wenn es
in die Knechtschaft stürzt, wie die Motte

hat es dahin gebracht, daß die Feierndes70. Geburtstages des Kanzlers aus ei-
nem nationalen Festtage, zu dem ihn

Fork, einer Abzweigung
großem Zulauf« des Volke« getaust. Da

gewi^?

aus dem gegenüberliegenden der Engel.
Er war ganz in Weiß gekleidet, strahlend

u»d halle^wl>klich^FMgcl.

steilen Böschung und breitete
segnend seine Flügel au«. Plötzlich flog
er in die Luft. ?Er hmüber,"
kam er nicht, sondern siel in's Wasser.
Mit Mühe retteten ihn die Aeltesten vom

vorgezogen, sondern einige Jahre vor
seinem Tode zog er sich sogar den Bann-
fluch zu.

und 14 (letzte englisches
13 Ijs Psd. deutsches Gewicht) erntete ich

2523 Pfd. größtentheils sehr großer ge-
sunder Kartoffeln. Einzelne hatten ein
Gewicht bis 840 Gramm schwer. Ein

e s a^ch« Verehren fa^
> ohne große Auslagen in kurzer Zeit die

neuesten und besten Kartoff« l>

sellschasten Englands in An-
sicht ausgesprochen, daß nicht nur Saat-

" auch Erneuerung der

zig« bewährte Mittel sei, die Krankheit
fern zu halten. Diese Ansicht hat sich
auch diesen fahren wiederum glän-

dritte der Ernte aus dem Acker
liegen blieb.

Das Zerschneide» der Kartoffeln zu
einzelnen Augen. Man nehme di« zu
zerschneidende Kartoffel in die linke Handund halte das Stammende (die Stelle,
an die Kartoffel mit dem Stock

l gehenden Drehungen von dem Ende nach
der Spitze zu, ähnlich dem Gewinde eines

Korkziehers geordnet sind, indem jedes

' ges Messer und entferne das unterste
! Auge, so daß man da« Messer in die
> Mitte, zwischen den beiden untersten Au-

gen einsetzt und ein keilföriniaes Stück
> von der zu zertheilenden Kartoffel ausge-

schnitten wird. Hierauf drehe man die
Kartoffel, bis das nächste Auge erscheint,

- mid verfahre so fort in derselben Weise.

° pyramidenartige Form annehmen. Je
> näher man zu der Spitze dcr Kartoffel
! kommt, um so sorgfältiger muß das Aus-

Knollen DieNei-

wachsen.

Main imt dem I. preise, der gro-

wurden. Auf diese Weise er»tete ich bei
>Vt»its Llepll»»t im Jahre

Aussaat. Jnteresiant ist noch der Be-
richt in dem Verzeichnisse der Firma
B. K. Bliß ä: Son« über die größte

son, Pitcairn, N. A. liii>>) wurde in
I!>Z Hügeln gepflanzt, in 210
Hügeln, 3t Fuß von einander, so daß

Pa., verjam-

lungen.
Als ich am Donnerstag Morgen Holz

hackte, sah ich plötzlich aus südwestlicher
Richtung einen Krähenschwarm heran-
schießen, welcher auf einem hohenßauine,
etwa 200 Fuß von mir entfernt, Posto
faßte. Nach langem und ungemein lcb-

l^em

Russische Soldaten.

selbst 15 Jahre. Allerdings Gesteht das aus^7o^

aus^7o^
lyncr Brücke betragen jetzt monatlich
?t7,kXX> im Durchschnitt, §15,000 mehr,
als die Ausgaben betragen. Man hofft

zu können, ohne daß sich alle Ausgaben
auf mehr als 850,000 belausen.

In El Paso, T«x., baut man
j«tzt «in Courthaus, das 5100,000 kosten
soll,

Bob Harnill aus Well«, N«-

Owen E ldridg e, Postme ister
von Wood's Hall, Mass., starb neulich in

seinem 72. Jahre. Hätte er noch ein

Amtsjubiläum f«i«rn können.
lah Goulb hat in seiner

Osffce 27 telegraphische Apparate, mit-

liegt.

In La Cou nty, Mif wlirde

Richter!
Bei d«n täglichen Unter-

suchungen der Kehle ihres PaUcntc» be-

mehr mit C'/solg ein elektrisches Glüh,
licht, tvelches sie in die Mundhöhle des
Kranken einführten.

Das Bundesconsulat zu No-

dales, Sonorst,
Fr a u t n ey, d eGat tin

Frau M. I. MarN n, fei t

allen' Postmeistern im Lande nach

In Osaka, Cal., lebt ein
Zwerg, der 36 Jahre alt nur^l7
kleinste erwachsene menschliche Wesen
auf dcr Welt. Der kleine Mann hat
übrigens eine sehr gute Erziehung genos-

In Texas hat man bis jetzt
nur sehr selten Brickhäuser gebaut. Die

?Brooklyn hat den Hübsche-
sten Mayor und Stra-

Jetzt, da die Baumwolle

in Charleston, S. C., an 400 Arbeiter
sindDie Neger

an^baut^
j e tzt in New

Jor^
Dießeichsten der Welt ran-

giren nach der Berechnung eines ameri-

kah,^2?swO,I^
000,000; Vanderbilt, ?175.00V,V00;

Herzog von Westminster, 880,000,000.

000,000.

D a I G dsm i t ei >i

Dampfer ?Humber" aus New Uork mit

ist seitdem verschollen. Die New Jorker
Agenten der Mail Co.",

M. Stewart, Wittwe des berühmten
Schnittwaren-KönigS in Jork, hat

von SVK Fuß; derselbe trägt aus seiner
welkes 20 Meilen weit sichtbar ist.

ist Wundcr-

aus 15 18 Fußchohe Menschen deu-

sie hübsche Füße sie ihr Kleid

verschwunden. Ein gewisser
es ihm gestohlen. Er ließ

d^"T C.,^st ar^

Das Fur-
ten Zrnt« stellen. Die Gründ« für

Lieutenant Juliu« H. Par-
dee, von Co. D, 23. Ver. Jnsanlene

der, C. W. Pardee, betreibt dort ein

großes man hört,

21 järige Schöne aus New lork/hat ihren
Schivager Robert Herbst auf 820,000

täglich besmht. hätte Vcr-

Ain 4. v. Friedrich

Theil dazu beigetragen haben, die Mau-

die Wucht dieser fallenden blauer sich
sür die Widerstandskrajt der Gebäude

Deutsche Local» Skachrichten.

ln Berlin ist derArtillerie-Lieutenant

überfahren und dabei tödtlich Verlvundet
worden. 112 zu Potsdam Justizrath
Oberbeck. Wegen Urkundenfälschung

der frühere Göllmitzer Gemeindevorsteher
Ptehncrl zu l Jahr Gefängniß verur-
theilt. Das Schwurgericht zu LandS-
berg a. W. verurtheilte den Schiffermei-
st»

Gratz.

Hilfe Jankowski. In Muschaken^ist

des Gastwirths Klenske, in GraudenzderBäckergeselle Kohls, in Schwetz ein 1»<
jährigerKnab« Namens V. Leniberg.

der Knecht Riewaldt d«n

Riewaldt t> Monate Gesäng-

Forstarbeiter Schulz seinen
August Hasse bei einem Streit. ?Selbst-
mord begangen in Lauenburg

Holzmeister Tietz.

Blutvergifwng der 49 Jahre^»lte G^si-

das Gewese des Landmanns

In Briey wurde die Gattin des Posa-

verhastet. Bei Rechtsanwalt Mittrup

eine«

verletzt.?Der Einlieger Duda aus Dom-

tödtlichen Schuß. Aus der ?Deutsch-
durch Bruch de« SeileS die Förderschale
mit I in

den 2 wur-^
iin der °aus Glo-

Linde von Breslau in' der Ohle.
Ein Sohn des Ratsherrn in

schüttet.

Leute nach den Fabrikdistriklcn Westpha

viele Dörfer, in denen die Zahl !>er Aus-
wanderer 20?30 beträgt. Aus dem
Blasius scheu Grundstücke in Fraustadt

zu Ostrowo die Frau des Landmannes
Paul Augustyniak zu Konarzcwo wegen

Wanzleben fallirte.-Die neue Elbbrücke

Pfeilerschmuck bekommen durch Aufsetzenvon 4 Kindergestalten. Das TodeS-
Uber den Arbeiter Duckstein in

sen. Bei einer GesanaSaufführung zu

Kaiser's Geburtstag^ i^n^Ruh die

Auf

Wittwe S in Halle lödtete sich im Wahn-

lheilt« den der

ren Zuchthaus verurtheilt. Da«

theilte den Knecht E. Hill«, wegen Raub-

Bertha breche! wegen Ermordung ihre«
Kindes 4 Jahre Gefängniß.

Geh. Rath Domeier sein
Svjähriges Dienstjubiläuni.?ln Duder-
stadt ist der Typhus

epidemisch aufgetre^
Lag«.

Adols Schmits aus Elberfeld hat der

seiner si^vereriranklen^Gallin^Zv.lXi«»
Zechen steht Gleiches inAussicht.?Drei

Wembergspareellen, zusammen
zu dem Preise von «!7,000 M. an den
Gerbereibesitzer Koch in Wiltingen über.

Die ?Kasseler Tagespost'', die seit

Marburg der Geh. Bergrath Dr.

?Ä Rücksicht"auf
bcschloffen, die Taxe für Lustbarkeiten
um2s Procent

zu^erhöhen.?
Derßetrü-

die Thäter verhaftet.?Äm März

über letzteren untersag/ worden. Außer'
dem wird das Blatt verfolgt.?Das
Städtchen Olbernhau erhielt elektrische
Straßenbeleuchtung.?Der geistesgestörte
Hausbesitzer Geißler in Stieglitz ver-

schwand spurlos.?Strikende Töpfer in
der Cöllner Chamoltewaareksabrik,
welch« Andere von der Arbeit abzuhalten 'suchten, wurden verhaftet.?lm Stein-
bruche No. 11 zu Posta wurden die Ar-
beiter Berthold und Einbach» verschüt. i
tet; verzweiselt

einen Sturz um's Leben. Aus gleiche
Weis« starb der Butterhändler August
Waaner in Clausnitz.?Der Fuhrknecht
Fischer aus Mittweida wurde von einem
Holzklotz erdrückt.?Bei Satzung ertrank
die verehlichte Trautmann.?Der 72-
jährige Auszügler Gatzsch in Großhart-

Der Arbeiter W. Wachtel aus Sulza
erhielt wegen Straßenraubs vom
Schwurgericht inErfurt 7 Jahre Zucht-
haus. Oberbürgermeister Hertel in
«-alzungen bekam, weil er in der ?Wahl-
zeilung" den Amtsrichter Hoefling ?Re-
negat" genannt hatte, eine Geldstrafe
von 50 M., ev. 10 Tage Haft, und der

Redakteur jene« Blattes, F. Murcker,
aus gleichem Grunde 75 M. Geldstrafe,
ev. 2 Wochen Haft, zudiktirt. 112 Gene-

tha, 72 Jahre Der 20jährige

cher C. ? Der Bremser
getödtet.?ln Herrcnhof stürzte der

Hirnschlags plötzlich todt zu Boden.
Der jährige Sohn des Kommerzien-

raths Brömel in Arnstadt starb durch
einen Sturz. Bei Kahla verunglückte
der Flösser Schröder tödtlich.

Bruch früher Nupp'schen Hauses in

2M

i^eiß-
WirtheS I. Lolay V zu Jahren

Der

U^crtrit^
Comite beschloß die gesammel-
ten 3800 Mark zu einer Bismarkstipen-
diumstistung zu

der^srü-
berger in zu einem Monat
Gefängniß und 300 Mark Geldbuße ver-
urtheilt. Jagdpächter 'Morgenroth von
Starkenschwind erlag einem Herzschlag.

Thannhausen unterschlug UIOO Mark
Postgcldcr ist flüchtig.?

M^i-
?Ketzerecke" begraben werden sollen.
Der Unterhändler Math. Sigl von Zwie-
sel, welcher vor einiger Zeit verschwand,

Die Direktoren der salliten Volksbank

kerotls zu 3 Jahren Zürchaus Verur-
th-rlt. Schuhhändler Wilhelm Etlinger
erhielt wegen Beihilfe ein Jahr Gefäng-
niß, der Kommis Ernstberger von Eich-
tersheim !> Monate. Daselbst wurden
vcrurtheilt der Scheck der

von getödtet halten, ersterer zu
8, letzterer zu I Jahr Gefängniß. Der
Buchbinder Ferdinand Mayer von Walds-
hut, der in mörderischer Absicht aus den
Billetdrucker Widholz einen Schuß abge-
feuert halte, erhielt drei Jahre Zucht-
«m«. Nathschreiber Wilhelm Uhl von
Flehingen muß w«gen Meineids und Ur-
kundenfälschung Ii Jahre im Zuchthause
sitz«n. Wegen Verbrechens gegen die

Agent Ludwig Reich von Bruchsal 7
nate Gefängniß. Frau Anna
Keßler, geb. Müller, in Eberbach,
nahe 100 Jahre alt. In
wurden wegen Zweikampfs di« StiWD
rendcn Arthur Mayer von Berlin zu li,"
Karl Raster von dort zu 4, Graf August
v. Köipoth bei Kreischen und Heinrich
Festungshaft verurtheilt??Anatomiedie-
ner Phil. Wacker aus Heidelberg wurde
im Walde als Leiche aufgefunden.?ln
Langenhardt tracktirte der Gastwirth
Schiele seinen Bruder August mit lebenS-
gesährlichen Meslerstichen.?s Restaura-
teur Emil Geiger in Lffenburg.?Metz-
germeister Huber in Rastatt wurde we-
gen Fälschung zu 3 Monate Gefängniß
verurtheilt. 112Stadlpfarrer Späth in
Sinsheim.?Selbstmorde und Unglücks-
fälle : In KarlSrube hat sich dcr Loko-
motivführer Jakob Volz die Kehle durch-
schnitten, in Auenheim bei Kehl der
Landwirth Wilh. Beitz in der Kinzig er-
tränkt erhängte^fli^de^
durchweinen

kasten der Sohn des Arbeiters Seb. Dold
erschlagen. Brandsäll«: In Rastalt
ist das Anwesen de« Landwirth« Anselm
dasjenige des Urban Dobler, in
golsheiin die Häuser der Wittwe Erne-
stine Faber und des Jakob Sendelbach.

L. König.?Das Gasthaus Deut-
schen Hau«" in Neustadt a. H. des A.
Brumm sen. kaufte Jean LeSlin, Küfer

um 28,v<!0 M. Eine Aw^pinnerei
In"

Gasthaus ?Das Deutsche

marckfpende gingen in d«r Pfalz 33,000

300 Pfund. ?Das Sägewerk von Julius

Schaden 50,V00M.?Der Tagner Urban

Zuchthau« verurtheilt.

Tod^ haben soll, erhalt 3 Jahre
der I. seinen 2(i^ährigen

Der Dienstknecht Schulze aus
dors, der seinen Vat» ist

dell. Ein

Wnse selbst verstümmelt. Der Ho-

hnstedt hat sein VOMriaes Amtsjubi-
läum gefeiert. Der Schlosser E. Preitzaus Wörlitz, der letzte« Jahr seinen
Schwager, den Rentier Stange, ermor-

Dampfer ?Rheinland" vom Stapel ge-
laufen. Die Revolverheldin Frl. Cor-
ßcu aus Oldenburg, ine aus den Gatten

ist zu 3 Jahren Zuchthaus venir»
theilt worden.^ ? In Feckweiler kam der

des um's Leben. In
brannte ein Theil des Gerh. Renken'-
schen Anwesens nieder, in Schönemoor

der Wittwe N. Woge.

Aktienunternehmen mit einem Kapital
von 1,200,000 Mk. ins Leben gerufen
worden. Nach dem Jahresbericht der
?Hamburg - Amerikanischen Packetfahrt-
Aktiengesellschast" betrug ün vergange-
nen Jahre der Gewinn aus der Neu»
Uorker Linie 754,443 Mk. weniger als
im Vorjahre. Zu Hamburg starb der
bekannte Edgar D. Roß. 73 I. a.?In-
folge eines Sturzes starb in Bremm der
Kutscher L. Preis; an den Folgen von
Brandwunden das Söhnchen des Cigar-

theilt. D. Zürcher "hielt

05,778 Einwohner. 112 Altnatw-

sanne.^? In Monthey (Wallis) hat sich
eine Gesellschaft »elche Gast»

hingegen am End« des Jahres^veröffent-
Der berühmte Anatom Hyrtl in Wien

feierte sein SO jähriges Doctorjubilämn^

gebiete Kritzendorf ins Waffer. 8 konn-

Jn der Wiener Vorstadt Mariahilf ver-

-4 altes schlechter G^>

zu N» Tagen Arrest. ?Der verst.

sein aus 130,0V0 's!, geschöntes i'ermö-


